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Viel Lärm um nichts: Shakespeare im
Jungen Theater Leverkusen

Erleben Sie Shakespeares „Viel Lärm um nichts“ im Jungen
Theater Leverkusen – spannende Inszenierung, emotionale

Workshops, 3.-11. August.

Emotionale Vertiefung durch Shakespeares
Klassiker

Das Junge Theater Leverkusen widmet sich in seiner aktuellen
Produktion der berühmten Komödie „Viel Lärm um nichts“ von
William Shakespeare. Die Geschichte voller Intrigen, Liebe und
Missverständnisse bietet nicht nur Unterhaltung, sondern auch
einen tiefen Einblick in die menschlichen Emotionen und
Beziehungen.

Ein Blick auf die komplexen Beziehungen

Das Stück thematisiert die emotionale Achterbahnfahrt zwischen
Benedikt und Beatrice, die durch vergangene Verletzungen
geprägt ist. „Ihre sarkastischen Seitenhiebe sind ein
Schutzmechanismus gegen das, was sie füreinander
empfinden“, erklärt Petra Clemens, eine der verantwortlichen
Personen am Jungen Theater. Im Kontrast dazu stehen Claudio
und Hero, deren impulsive Beziehung zeigt, wie schnell eine
Verbindung entstehen kann, ohne dass eine solide Basis des
Vertrauens aufgebaut wird. Zudem bringt Don Juan, der
Halbbruder des Prinzen, einen kritischen Blick auf die Dynamik
der Erzählung und die Schwierigkeiten, die aus Unverständnis
und Eifersucht resultieren.



Zielsetzung der Inszenierung

Regisseur Ivo Dreger, ein ehemaliges Ensemblemitglied des
Theaters, hat sich mit dieser modernen Adaption zum Ziel
gesetzt, jüngeren Menschen zwischen 18 und 24 Jahren einen
zeitgemäßen Zugang zu den Themen Emotionen und Liebe zu
bieten. „Es ist wichtig, dass wir die Sprache Shakespeares in
einen Kontext bringen, den die Zuschauer nachvollziehen
können“, erklärt Dreger.

Ein interaktives Erlebnis für das Publikum

Um das Erlebnis zu vertiefen, bietet das Junge Theater auch
begleitende Workshops und Diskussionen an. Diese sollen das
Publikum ermutigen, sich ausführlicher mit der Handlung, den
Charakteren und den sprachlichen Feinheiten von Shakespeares
Werk auseinanderzusetzen. „Wir möchten, dass die Zuschauer
die emotionalen Dimensionen der Charaktere entdecken und für
sich selbst reflektieren“, so Clemens.

Praktische Informationen zur Aufführung

Die Premiere am kommenden Freitagabend ist bereits
ausverkauft, doch es gibt noch Tickets für die weiteren
Aufführungstermine: 3. und 4. August sowie 9. und 10. August,
jeweils um 20 Uhr, und am 11. August um 18 Uhr. Die
Vorstellungen finden im Jungen Theater an der Karlstraße 9a
statt. Der Eintrittspreis beträgt zwölf Euro, ermäßigt sechs Euro.
Karten können unter jungestheaterlev@web.de vorbestellt
werden.

„Viel Lärm um nichts“ verspricht nicht nur eine amüsante
Darbietung, sondern auch einen wertvollen Beitrag zur
kulturellen Bildung junger Menschen, indem es emotionale
Intelligenz und soziale Dynamiken ins Lampenlicht rückt.

 – NAG

https://nachrichten.ag/


Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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